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Franz Simon Meyer (1799–1871) wurde im badischen Rastatt nahe 
der französischen Grenze geboren. Nach einer Ausbildung im Aus-
land übernahm er das väterliche Kaufmannsgeschäft und eröffnete 
um 1830 die erste Bank Baden-Badens. Seit seinem 16. Lebensjahr bis 
zu seinem Tod schrieb er einmal jährlich nieder, was ihn in den vo-
rangegangenen zwölf Monaten bewegt, geprägt und beeinflusst hatte. 

Sebastian Diziol, geboren 1982 bei Baden-Baden, studierte in Karls-
ruhe Geschichte und Journalismus. 2007 machte er den Master of Hi-
story (Research) an der University of Nottingham. 2013 promovierte 
er sich an der Universität Hamburg mit der Arbeit „Deutsche, werdet 
Mitglieder des Vaterlandes! Der Deutsche Flottenverein 1898 – 1934.“ 
Er lebt und arbeitet als Historiker und Lektor in Kiel.
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Franz Simon meyer

Die ganze geschichte meines gleichgültigen lebens. banD 3.
1850 - 1871. Franz simon meyer in Jahren des Krieges. herausgegeben von seba-
stian Diziol.

Der dritte Teil eines außergewöhnlichen Lebens und einzigartigen Manuskripts: Franz Simon Meyer nimmt 
uns mit durch die letzten 20 Jahre seines ereignis- und erfahrungsreichen Lebens. In diesem letzten selb-

ständigen Band erzählt Meyer nicht nur von den Ereignissen seines Privatlebens. Vor allem die Unruhen nach 
der Revolution und die Kriegshandlungen während der Regentschaft Napoleons III. sind Gegenstand lebhafter 
Schilderungen und kritischer Reflexionen.  
Meyer zeichnet ein breites Panorama bürgerlichen Lebens im 19. Jahrhundert, das spannend und bewegend 
zugleich ist.Diese buchstabengetreue Wiedergabe eines 150 Jahre alten Manuskripts stellt eine einzigartige histo-
rische Quelle dar, die hiermit einer breiten Öffentlichkeit zugänglich wird. 
Ein Buch über Zeit, über Identität und das Streben nach Glück.


